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Warum Wiesbaden? 
 
Persönliche Anmerkungen 
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02 
Warum Zeitungen? 
 
Die Vor- und Frühgeschichte der Digitalisierung an 
der HLB RheinMain 
 



Ausgangslage 2008 

„Hessische Landesbibliothek Wiesbaden“ 

•  Monographien digitalisieren? 
–  Aufwändige Titelaufnahmen nötig  
–  Digitalisierung im Haus nur punktuell 
–  Keine Möglichkeit der Präsentation 

 

•  Zeitungen? 
–  Verhältnismäßig viele vorhanden 
–  Schäden durch Säurefraß 
–  Stark nachgefragt 
–  Digitalisierung statt Sicherungsverfilmung 
–  Externer Dienstleister 
–  Präsentation „Hausmacher Art“ 
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•  Erster Wiesbadener „Dokumentserver“ 2009 (Quelle: Internet Archive) 
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Ausbau 2009-2013 

Weitere digitalisierte Zeitungen (2010-2014) 

•  Homburger Neueste Nachrichten 

•  Nassauer Volksblatt 

•  Rheingauer Weinzeitung 

•  Rheinische Blätter 
 

Ungelöste Probleme 

•  Immer noch unprofessionelle Präsentation 

•  OCR 

•  Kosten 
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03 
Hilfe von Außen 
 
Das HeBIS-Kooperationsprojekt 
 



Projekt „Der Blick auf den Krieg“: Vorstufen 

•  November 2012 Umfrage unter sieben hessischen 
Bibliotheken:   

–  Wie viele regionale Tageszeitungen für den 
Zeitraum 1914-1918? 

–  Wie viele Regalmeter? 
–  In welchem Zustand? 

 

•  Dezember 2013 
–  Kick-off-Meeting für das Digitalisierungsprojekt 

„Regionale Zeitungen des Ersten Weltkriegs in 
Hessen“ (finanziert aus Landesmitteln) 

–  Zunächst nur Jahrgang 1914, soll aber 
weitergehen 

–  August 2014: Keine Ergebnisse 

•  Ab 2013 in Wiesbaden: 
–  Digitalisiert wird ab sofort so gut wie 

ausschließlich für das Landesprojekt 
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Vorhang auf 
 
Der Wiesbadener Beitrag zum Zeitpunkt der 
Freischaltung (April 2018) 
 



Die preußische Provinz 
Hessen-Nassau 

 

 

 

 

 

Von User:52 Pickup - Based on 

map data of the IEG-Maps 
project (Andreas Kunz, B. 

Johnen and Joachim Robert 

Moeschl: University of Mainz) - 

CC BY-SA 
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Pflichtexemplargebiet der 
Nassauischen Landesbibliothek 1914 
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Flächenland 
„Nassau“, 1914 
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Aktueller Stand des Wiesbadener Projektbeitrags  

-  59 Tageszeitungen 
-  Jahrgänge 1914-1918 komplett digitalisiert/OCR 
-  Jahrgänge 1919-1920 beim Dienstleister abgeliefert 
-  Präsentation im hessenweiten Projekt läuft parallel 

zum eigenen Digitalisierungsportal 
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Blick in die Werkstatt 
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Warum das HLGL? 
 
 
1.  Mitgliedschaft in der AG Hessische Bibliographie 

2.  Zuständigkeit für gesamtes Bundesland 

3.  Anbieter spezieller Dienste 

4.  Fachliche Expertise 



Mitgliedschaft in der AG Hessische Bibliographie 

•  Träger der Hessischen Bibliographie: AG Hessische Bibliographie 

•  Mitglieder: Bibliotheken in Darmstadt, Frankfurt, Fulda, Kassel und Wiesbaden 

•  mit Pflichtexemplarrecht für Mitglieder schafft Hessisches Bibliotheksgesetz 
Voraussetzungen für 

–  zeitnahe und verteilte Erfassung von Neuerscheinungen 
–  Wahrnehmung von grauer und halbgrauer Literatur durch Verankerung in der 

Fläche und Vernetzung mit lokalen und regionalen Kulturträgern (z.B. 
Geschichtsvereine) 

•  weiteres Mitglied der AG Hessische Bibliographie: HLGL 
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Exkurs: Die Hessische Bibliographie und LAGIS 

•  Bedeutung der Hessischen Bibliographie für Literaturnachweise in LAGIS: 

–  Profitieren von Maßnahmen der Kataloganreicherung (Inhaltsverzeichnisse, 
Abstracts, ggf. Rezensionen) 

–  Bestandsinformationen für Nutzer: welche Bibliothek in der Nähe führt den 
betreffenden Titel? 

–  komfortable Suche nach weiterführenden Titeln durch Sacherschließung 
(RVK, GND) 

•  Zahlen (Verweise in die Hessische Bibliographie) für ausgewählte LAGIS-Module: 

–  Historisches Ortslexikon: ca. 35.000 
–  Hessische Biografie:  ca. 17.500 
–  Regesten der Landgrafen von Hessen: ca. 30.600 
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Zuständigkeit des HLGL für gesamtes Bundesland 

•  Organisation der hessischen Archiv- und Bibliothekslandschaft bzw. der geschichts-
wissenschaftlichen Einrichtungen reflektiert noch heute historische Zustände, z.B.: 

–  Archivsprengel der hessischen Staatsarchive in Darmstadt, Marburg, Wiesbaden 
–  Zuständigkeiten der Pflichtexemplarsbibliotheken (Darmstadt, Frankfurt, Fulda, 

Kassel, Wiesbaden) 
–  Arbeitsgebiete der Historischen Kommissionen mit Sitz der Geschäftsstellen in 

Darmstadt, Frankfurt, Marburg, Wiesbaden 

•  Gleiches gilt für Publikationsorgane und ihre Träger, z.B. 

–  Archiv für hessische Geschichte und Altertumskunde (AHG) 
–  Archiv für Frankfurts Geschichte und Kunst (AFGK) 
–  Zeitschrift für hessische Geschichte und Landeskunde (ZHG) 
–  Nassauische Annalen (Nass. Ann.) 

•  dagegen erstreckt sich der Arbeitsbereich des HLGL auf Hessen als Ganzes 
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HLGL als Anbieter spezieller Dienste (1) 

•  seit 2016 Aufbereitung historischer 
Karten für Web Map Services 
durch Paul Georg Roth: 

–  Bearbeitung der frühesten 
Landesaufnahmen sämtlicher 
Vorgängerstaaten des 
heutigen Bundeslandes: 
Freistellen, Montieren, 
Georeferenzieren 

–  sukzessive Ermittlung der 
Geometrien (Vektoren) für 
historische Verwaltungs-
einheiten 
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HLGL als Anbieter spezieller Dienste (2) 

•  Benutzerschnittstellen der ersten Version des Portals „Der Blick auf den Krieg“: 

–  alphabetisches Verzeichnis der Zeitungen mit Möglichkeit der Facettierung nach 
Bibliotheken, Verlagen und Verlagsorten 

–  Datumssuche 
–  Volltextsuche 

•  weitere vom HeBIS-Verbund gewünschte Einstiege bzw. Benutzerschnittstellen 

–  thematisch (→ Beitrag von Isabelle Berens) 
–  kartografisch (Kartennavigation) 
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HLGL als Anbieter spezieller Dienste (3) 

•  ursprüngliche Idee / Planung für Umsetzung der Kartennavigation (WMS-basiert): 

–  Einstieg über Vektorlayer mit zeitgenössischen Verwaltungsgrenzen 
–  Möglichkeit des Hineinzoomens bis auf Ebene der KDR 100 (bereitgestellt von der 

SLUB Dresden) 
–  Zugriff auf alle für eine Region, einen Kreis oder einen Siedlungsplatz 

einschlägigen Zeitungen in Abhängigkeit von der Zoomstufe; dabei Rückgriff auf 
Angaben zur Verwaltungsgliederung im Historischen Ortslexikon (LAGIS-Modul) 

•  Umsetzung erfolgte mit Einschränkungen; Gründe: 

–  Rekonstruktion der Reichweiten aufwändiger als vorhergesehen … 
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HLGL als Anbieter spezieller Dienste (3) 

•  ursprüngliche Idee / Planung für Umsetzung der Kartennavigation (WMS-basiert): 

–  Einstieg über Vektorlayer mit zeitgenössischen Verwaltungsgrenzen 
–  Möglichkeit des Hineinzoomens bis auf Ebene der KDR 100 (bereitgestellt von der 

SLUB Dresden) 
–  Zugriff auf alle für eine Region, einen Kreis oder einen Siedlungsplatz 

einschlägigen Zeitungen in Abhängigkeit von der Zoomstufe; dabei Rückgriff auf 
Angaben zur Verwaltungsgliederung im Historischen Ortslexikon 

•  Umsetzung erfolgte mit Einschränkungen; Gründe: 

–  Rekonstruktion der Reichweiten aufwändiger als vorhergesehen 
–  zahlreiche „weiße Flecken“ (Regionen, Kreise, Siedlungsplätze ohne digitalisierte 

Zeitungen) 
–  Desiderat: Nachweis auch jener Zeitungstitel in hessischen Bibliotheken, die aktuell 

noch nicht digitalisiert sind 

•  Folgefolien: Kurzdemo der Kartennavigation 

24 













Fachliche Expertise 

Web-Angebot unter 

hwk1.hebis.de 
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Sucheinstieg: Zeitung 
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Sucheinstieg: Datumssuche 
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Sucheinstieg: Datumssuche 
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Sucheinstieg: Volltextsuche 
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Sucheinstieg: Volltextsuche 
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Sucheinstieg: Volltextsuche 
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Sucheinstieg: Volltextsuche 
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Sucheinstieg: Volltextsuche 
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OCR-Texterkennung 
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Pressezensur  



 
Pressezensur:  
Zensurbuch von 1917 am Beispiel „Lebensmittel“  



 
Pressezensur  



Zeitleiste 
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Zeitleiste 
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Zeitleiste 
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Zeitleiste 
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Themennavigator 
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Themennavigator 
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Themennavigator 

49 



Themennavigator 
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Web-Angebot zur Erforschung von Regional- und 
Lokalgeschichte  

•  Angebot unter: hwk1.hebis.de 

•  124 Zeitungen im Zeitraum von 1914–1918 

•  über 500.000 Digitalisate 

•  mit 630.000 Euro gefördert durch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst 

•  Mitarbeit durch die wissenschaftlichen Bibliotheken in Hessen, das Hessische 
Bibliotheksinformationssystem sowie das Hessische Landesamt für geschichtliche 
Landeskunde 
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Möglichkeiten der Vermittlung 

•  Lehre an Universitäten und Hochschulen 

–  Übung an der Philipps-Universität Marburg (L. Vogel) 

–  Proseminar an der Leuphana-Universität Lüneburg (I. Berens) 

–  Projektvorstellung im Modul „Landesgeschichte 1“ bei der Ausbildung für den 
gehobenen Dienst an der Archivschule Marburg (Berens/Vogel) 

•  Kooperation mit hessischen Regionalmuseen 

–  Ausstellungsreihe „Friedberg und die Friedberger im Ersten Weltkrieg“ im 
Wetteraumuseum in Friedberg seit 2014 

–  Kooperation HeBIS-Verbundzentrale mit dem Wetteraumuseum Friedberg 

–  August 2018: Eröffnung der Sonderausstellung zu „1918 in Friedberg“ mit 
Medienstation – Angebot regionaler Zeitungen in digitaler Form 

•  Integration in die Lehrerweiterbildung in Hessen (Sekundarstufe II) 
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Verknüpfung mit LAGIS 
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Formatwechsel: Von der Zeitung zum Digitalisat 
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Digitalisierung: Möglichkeiten und Forderungen 

55 



Übersetzungen: Zensur und Zensurzeichen 
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Übersetzungen: Zensur und Zensurzeichen 
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Nutzung im musealen Bereich 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Dr. Martin Mayer (HLB RheinMain) ⋅ Stefan Aumann (HLGL) ⋅ Isabelle Berens (HeBIS) ⋅ Dr. Lutz Vogel (HLGL) 


